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Bitte
frankieren

Workshop «Altlasten»

Donnerstag, 24. März 2011
13:00–18:00 Uhr

Grosser Hörsaal Nord 1
Frauenklinikstrasse 10
UniversitätsSpital Zürich

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für
Perinatale Pharmakologie (SAPP)

Group for Reproductive, Endocrine and
Environmental Toxicology (GREENTOX)

�

Vom Hauptbahnhof Tram Nr. 10 oder Nr. 6 bis Haltestelle «ETH/Universitätsspital».
Im orangen Kreis (siehe Plan) befindet sich der Hörsaal Nord 1.
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Sehr geehrte Kolleginnen
Sehr geehrte Kollegen

Altlasten sind Mischungen von Chemikalien, die meist fettlöslich und
schlecht abbaubar sind. Obwohl ihre Verwendung schon vor Jahr-
zehnten eingeschränkt oder ganz verboten wurde, sind viele dieser
Substanzen heute noch vorhanden in Flüssen und Seen, im Boden und
in der Luft. Sie können in Fischen und anderen Wildtieren bis weit in
die Arktis, aber auch im Menschen, in unserer Nahrung und in der
Brustmilch nachgewiesen werden. Obwohl das Problem dieser Altlasten
in zahlreichen wissenschaftlichen Studien bearbeitet worden ist, stehen
wir in der Praxis immer noch vor vielen ungelösten Fragen im Umgang
mit diesen Chemikalien.

Das Workshop über Altlasten vom 24. März 2011 befasst sich
mit dieser Problematik und mit neuen Informationen über Wirkungen
solcher Stoffe auf frühe empfindliche Lebensphasen beim Menschen.

Es werden Kreditpunkte vergeben (FPH, SGGG und andere Fach-
gesellschaften).

Anmeldungen können mit dem Anmeldetalon (auch als PDF-Dokument
von der SAPP Homepage www.sappinfo.ch herunterzuladen) per Brief-
post oder direkt per E-Mail (ursula.vonmandach@usz.ch) erfolgen.

Margret Schlumpf
Green Tox

Ursula von Mandach
Präsidentin SAPP

Wir danken unseren Sponsoren für die freundliche Unterstützung:

Programm

ab 12:00 Registrierung P

13:00 Begrüssung

Themenblöcke
Chemikalien
Wirkungen

18:10 Aperitif

Anmeldung

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für
Perinatale Pharmakologie (SAPP) GREEN Tox

Workshop Altlasten
24. März 2011
UniversitätsSpital Zürich, Hörsaal Nord 1

Gerne melde ich mich an; Gebühren bis 28.02.2011:

SAPP-Mitglied / GREEN Tox Mitglied [Anmeldegebühr CHF 60]

Nichtmitglied [Anmeldegebühr CHF 120]

Medizin- oder Pharmazie-StudentIn [Anmeldegebühr CHF 20]

Name, Vorname

Titel | Beruf/Firma

Strasse | Nr. | PLZ | Ort

Telefon | E-Mail

Datum | Unterschrift

Bitte senden Sie diese Anmeldekarte an die Kontaktadresse.
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung mit Ein-
zahlungsschein.

KONTAKT
Prof.Dr.pharm. Ursula von Mandach
Klinik für Geburtshilfe
Forschung Perinatale Pharmakologie
UniversitätsSpital Zürich [USZ]
CH-8091 Zürich
E-Mail ursula.vonmandach@usz.ch
Telefon 044 255 51 36/48
Internet www.sappinfo.ch

Organisation und
wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. med. W. Lichtensteiger
Green Tox, Zürich

PD Dr. sc. nat. Margret Schlumpf
Green Tox, Zürich

Dr. med. René Glanzmann
Klinik für Neonatologie, UKBB, Basel

Prof. Dr. pharm. Ursula von Mandach
Perinatale Pharmakologie
Klinik für Geburtshilfe, USZ, Zürich

Referentinnen und Referenten

Dr. phil. nat. Bernhard Hammer
BAFU. Sektion Altlasten
CH-3003 Bern
Bernhard.Hammer@bafu.admin.ch

Dr. Marike Kolossa-Gehring
Umweltbundesamt
Sektion Toxikologie,
D-14193 Berlin
marike.kolossa@uba.de

Prof. Dr. Janna Koppe
Stichting Ecobaby / Foundation Ecobaby
NL-3634 AT Loenersloot
janna.koppe@inter.NL.net

Dr. Peter Schmid
EMPA
Laboratory for Analytical Chemistry
CH-8600 Dübendorf
peter.schmid@EMPA.ch

lic. phil. nat. Reto Tietz
BAFU. Sektion Altlasten
CH-3003 Bern
reto.tietz@bafu.admin.ch

Dr. John Vijgen
Director International HCH &
Pesticides Association
DK-2840 Holte
john.vijgen@ihpa.info

Prof. Roland Weber
Ulmenstrasse 3
D-73035 Goeppingen
roland.weber10@web.de

Markus Zennegg
EMPA
Laboratory for Analytical Chemistry
CH-8600 Dübendorf
markus.zennegg@EMPA.ch



Workshop SAPP und GREEN Tox 2011, 24.03.2011
Ort: UniversitätsSpital Zürich, Hörsaal Nord I
Thema: Altlasten

Programm

12:00 Registrierung

13:00 Begrüssung
Ursula von Mandach, Zürich

13:05 Einleitung
Margret Schlumpf, Zürich

11 Chemikalien
Moderation: Margret Schlumpf, Zürich

13:10 Stand der Altlastenbearbeitung in der Schweiz
Bernhard Hammer, Reto Tietz, Bern

13:40 Tonnen obsoleter Pestizide: Gefahren an Ort und weltweit
John Vijgen, Holte (DK)

14:10 Alte Giftstoffe – neue Länder; neue Giftstoffe – alte Probleme
Was sind Lösungen?
Roland Weber, Goeppingen (D)

14:40 Diskussion zu Themenblock 1

15:10 Kaffeepause

22 Wirkungen
Moderation: Irene Hösli, Walter Lichtensteiger

15:40 Belastung von Schweizer Gewässern und Fischen mit PCB 
(polychlorierten Biphenylen) – die Suche nach den Quellen
Peter Schmid, Markus Zennegg, Dübendorf 

16:30 Fremdstoffe und Auswirkungen auf Kinder
Marike Kolossa-Gehring, Berlin (D) 

17:00 Perinatal and delayed effects of dioxins, PCB`s and PBDE`s in 
infants, children and adolescents
Janna Koppe, Loenersloot (NL)

17:30 Diskussion zu Themenblock 2

18:00 Schlussbemerkungen

18:10 Aperitif
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